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Amtliche Bekanntmachung
Anmeldung der Militairpflichtige zur Stamm

rolle in der Stadt Halle a S
Nach den gesetzlichen Bestimmungen des s 23 der Ersatz Ord

nung vom 28 September 1875 haben sich die Militärpflichtigen
Inder Zeit vom IS bis Ende Januar alljährlich
zur Aufnahme in die Rekrutirungs Stammrolle
anzumelden und dieAnmeldung in jedem Jahre und
zu derselben Zeit so lange zu wiederholen bis ei e
endgültige Entscheidung über ihr Militär Verhältniß getroffen
worden ist Von diesen Meldungen sind nur diejenigen jungen
Manner befreit welche im Besitze des Berechtigung Scheines
zum einjährigen freiwilligen Militärdienste sich bereits befinden
und auf eine bestimmte Zeit Ausstand erhalten haben

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die
Militärpflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch auf
gefordert sich in der nachbezeichneten Reihenfolge
in den Stunden von 8 1 Uhr Bormittags imMili
tar Bureau Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 Pünkt
lich zur Stammrolle anzumelden oder im Falle vor
übergehender Abwesenheit durch die Eltern oder
Bormünder sich anmelden zu lassen

1 Am Montag den 1K Jenuar er sämmtliche
Restanten aus dem Jahrgange 865 und der
früher geborenen deren Militär Verhältniß
endgültig noch nicht geregelt ist

2 Die 18KK geborenen in folgender Reihenfolge
Dienstag den 17 Januar diejenigen deren Familien
Namen mit den Buchstaben A H

b Mit twoch den 18 Januar von I R und
o Donnerstag den 19 Januar von Z beginnen

3 Die 1867 geborenen
s Freitag den 20 Januar deren Familien Namen mit

den Buchstaben A H
b Sonnabend den 21 Januar von I O

Montag den 23 Januar von P S und
6 Dienstag den 24 Januar von T Z beginnen

4 Die I8K8 geborenen
Mittwoch den 25 Januar deren Familien Namen mit
den Buchstaben A G

K Donnerstag den 26 Januar von H L
o Freitag den 27 Januar von M R
ct Sonnabend den 23 Januar von S U und
s Montag den 30 Januar von V Z beginnen

Die im Jahre 1868 hier nicht geborenen Militärpflichtigen
haben den Geburtsschein die älteren Jahrgänge den
Loosungsschein sofern letzterer in Händen der
Betreffenden ist und hier nicht schon deponirt sein
sollte bei der Anmeldung vorzulegen Die hier in
der Stadt geborenen Meldepflichtigen bedürfen die
ser Legitimationspapiere nicht

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt
nicht rechtzeitig bewirkt oder bewirken läßt verfällt
in eine Geldstrafe bis zu 3V Mark

Die Eltern Vormünder Lehr und Brodherren der
Militärpflichtige werden hierdurch aufgefordert die
Letzteren auf ihre Meldepflicht und auf die Folgen
der Unterlassung hinzuweisen eventl in Fällen der

Abwesenheit derselben die Anmeldung selbst zu
bewirken und hierbei den zeitigen Aufenthaltsort zu
geben

Schließlich werden diejenigen der 1868 geborenen Militär
pflichtigen welche die Berechtigung zum einjährigen freiwilligen
Militärdienst noch nachzusuchen beabsichtigen darauf hingewie
sen daß diese Gesuche unter Beifügung der vorgeschriebenen
Erfordernisse spätesten bis zum 1 Februar cr bei der
Königlichen Prüsungs Commission für Einiährig Freiwillige zu
Merfeburg anzubringen sindHalle a S den 2 Januar 1888

Der Civtl Vorfitzende der Ersatz Commission
der Stadt Halle a S

gez Staude

Ms der MM Md NMgedMS
Standesamt Halle a S Meldung vom 2 Januar
Aufgebote Der Kgl Universitäts Jnstituts Diener Karl

Rudolph Petscbick Magdeburgerstr 13 und Marie Friederike
Schröder Weidenplan 2b Der Bergmann Friedrich Herm
Kaiser und Elisabeth Braun Herne

Geboren Dsm Papierhändler Eduard Krause Leipzigers
31 1 T Wilhelmine Dem Arbeiter Friedr Braune Feldstr
9 1 T Karoline Amalie Marie Dem Restaurateur Friedrich
Trautwein Rathhausg 13 1 S Friedrich Wilhelm Karl
Dem Schneider Wilhelm Schneider Weingärten 21 1 S
Hermann Gustav Paul Dem Tischler Reinhold Hennig
Laurentiusstr 5 1 S Paul Emil Dem Zimmermann Herm
Wege Wuchererstr 35 1 T Amalie Anna Dem Geschirr
führer Heinrich Dölle Töpferplan 7 1 S Kurt Heinrich
Dem Restaurateur Gustav Sti Hler Harz 40 1 S Hermann
Albert Paul Dem Rangirm r Julius Thiele Parkstr 20
I T Paula Elfe Dem Par tinenmacher Alexander Beykirch
Töpferplan 3 1 T Hedwig Dem Kürschner Friedrich Wiers
binsky gr Rittersg 14 1 T Anna Jda Lydia Dem Bahn
arbeiter Karl Schumann Steg 17 1 S Paul Hugo Dem
Bäckermstr Julius Enke Hermannstr 10 1 S Julius Otto
Paul Dem Krankenwärter August Kersten Magdeburgerstr
II 1 S Adolf August Dem Militärinvalide Eduard Fischer
Böllbergerweg 4 1 S Huldreich Armin

Gestorben Der Zimmermann Friedrich Otto 18 I 29 T
Klinik Des Zimmermann Otto Röder T todtgeb Langestr
17 Der Lehrer Emil Schönbrodt 34 I Irren und Ner
ven Klinik Der Siechenhäusler Karl Mehlhose gen Fischer
59 I 7 M 23 T Hospital Der Handelsmann Gustav
Ernst Kolbe 45 I 6 T Klinik Der Oekonomie Inspektor
Philipp Wilhelm Pfingsten 59 I 6 M 30 T Magdeburgerstr
32 Des Fischer Max Knöchel S Albert Max 7 M 26 T
Saalberg 21 Der Haupt Kassen Assistent a D Andreas
Gottfried Friedrich Kohlrausch 62 I 9 M 17 T Blücherstr
10 Der Perronreiniger Albert Ährens 33 I 9 M 19 T
Klinik
Standesamt Giebichenstenr Meldungen v 31 Dezember

Aufgeboten Der Fabrikarbeiter F W Riemer und A A
Weise Brunnenstr 50Eheschließungen Der Gärtner F H Fuchs und S M
D M Kluckmann Fährstr 9

Geb Dem Brauer F W Barth 1 T Trothasch
straße 33 Dem Handarbeiter F W Kühl 1 S Reilstraße
41 Dem Fabrikarbeiter P H Schröder 1 S Steinstr 5

Dem Oekonom O F Boeck 1 S Burgstr 36 unehel
Tochter Ziethenstr 32

Meldungen vom 2 Januar
Eheschließungen Der Fabrikarbeiter C F Weickardt und

F D Eilenbeig geb Fritsche Eichendorffstr 1
Gebore Dem Zimmermann A E Richter 1 S Brun

nenstr 22 Dem Dachdecker Ch W Winkelmann 1 Tochter
Wittekindstr 24

Gestorben Des Maurers E M R Fiedler Sohn 9 M
24 T Seydlitzstr 3 Todtgeb Sohn Eichendorfstr 12

Wahlergebnis Vom Oberpräsidenten der Provinz
wird das Ergebniß der Wahl für die Aerztekammer der Pro
vinz bekannt gegeben Es sind danach gewählt Aus dem Re
gierungsbezirk Merseburg r zu Mitgliedern der Kreisphysikus
Sanitätsrath Dr Kahlkoss zu Kölleda der Sanitätsrath Dr
Hüllmann zu Halle der Regierungs und Geh Medizinal
rath Dr Wolfs zu Merseburg der praktische Arzt Dr Wilhelm
Bernhardt ll zu E lenburg der Sanitätsrath Dr Haun zu
Roßla der Geh Medizinalrath Prof Dr Weber zu Halle
b zu Stellvertretern der praktische Arzt Dr Vogel zu Eis
leben der Kreisphysikus Sanitätsrath Dr Risel zu Halle der
Kreisphysikus Dr Fielitz zu Querfurt der reiswundarzt Dr
Penkert zu Artern der Prof Dr Seeligmüller zu Halle
der Kreiswundarzt Dr Pitfchke zu Gerbftädt

Vom Stadttheater Die zukünftige Prima
donna unseres Stadt Theaters Frl Wie so er die Herr
Direktor Koebke persönlich in Köln engagirte wird wie
wir hören schon in der ersten Hälfte des Januar in Halle
eintreffen um einige Gastrollen zu absolviren

Verband reisender Kaufleute Deutschlands
Section Halle a S In der kürzlich im Hotel zum

goldnen Ring Hierselbst abgehaltenen Generalversamm
lung wurde nach Rechnungs abnähme und Vorstandswahl
vom Vorsitzenden Bericht erstattet über die am 2S v M
in Leipzig stattgefundene Generalversammlung des Ver
bandes reisender Kaufleute in welcher sämmtliche 18
Sectionen durch Delegirte vertreten waren Der Verband
hat danach bis jetzt schon 32000 Mk seit 3 Jahren
Kapital zurückgelegt Die Gründung einer Wittwen und
Waisenkasse sowie einer Altersversorgung ist beschlossen
worden Der Verband gewährt alten oder gebrechlichen
Reisenden die nicht mehr auf die Tour gehen können aus
reichende Unterstützungen verschafft Mitgliedern Stellung
und tritt sür sie pekuniär ein wenn sie unverschuldet in
Vermögensverfall gerathen So hat der Verband beispiels
weise der Frau eines verstorbenen Mitgliedes in Dresden
ein Geschäft eingerichtet das von der Section Dresden
controlirt wird

Der Hallesche Eisklub unternahm gestern Nach
mittag eine Schlittenfahrt nach Hohenthurm Eine lange

Kleine MMMRNM
tDie Tochter des Dr Mackenzie weilt bekanntlich

Kit einiger Zeit in San Nemo als Gastin des Kronprinzen
Der Franks Ztg en nehmen wir über dieselbe die folgende
Anekdote Miß Mackenzie ist ein heiteres Wesen das nicht
schlecht italienisch spricht Die Prinzessinnen haben sich gerade
zu mit ihr befreundet Ein Sardellensischer der in Taggia
einem Ausflugsorte nahe San Remo wohnt erzählte dem Be
richterstatter des Corriere folgenden hübschen Zug von dem
blonden Fräulein wie Miß Mackenzie genannt wird Bei
Taggia wohnt eine arme Frau mit ihren drev Kindern Nie
mand weiß wo ihr Gatte hingerathen Die Einen sagen er
sei in Amerika die Anderen er stecke in einem Bagno Im
letzten Winter als das schreckliche Erdbeben auch über Taggia
und Umgebung hereinbrach trank die arme Frau während
eines heftigen Erdstoßes gerade eine Tasse heißer Milch die
sie im Schrecken ganz in sich hineinschüttete Sie ver
brannte sich die Kehle und an der Luftröhre bildete sich eine
Wunde in Folge deren sie nur schwer athmete und hefiige
Schmerzen bekam wenn sie Speisen zu sich nahm Sie ging
ins Hospital von Genua und verließ es scheinbar geheilt In
der letzten Zeit jedoch schmerzte es sie von Neuem heftig in
der Kehle und das Essen war ihr erschwert Bei ihren Aus
flügen gerieth nun Fräulein Mackenzie eines schönen Tages
in die kleine hölzerne Hüite der Unglücklichen und da sie diese
so schwer leiden sah veranlaßte sie den Tag darauf ihren
Vater sie dahin zu begleiten Dr Mackenzie ließ die Kranke
in ein günstigeres Lokal bringen operirte sie und heilte sie
wie es scheint für immer Die Alte lobpreist nun das blonde
englische Fräulein als ihre Lebensretterin Diese aber besucht
die kleine Hütte noch immer von Zeit zu Zeit in Gesellschaft
der Prinzessinnen

sDie Kaiserin Elisabeth von Oesterreich ist als
edelherzige menschenfreundliche Monarchin bekannt welche ihren
Wohlthätigkeitssinn unzählige Male in glänzender W ise be
thätigt bat Neuerdings wird wieder ein erfreulicher Zug von
der Herzensgüte der Kaiserin berichtet Man wird sich erin
nern daß vor einige Wochen die Dampf Nacht Greif auf
welcher sich Kaiserin Elisabeth befand mit einem kleinen ita
lienischen Schiff Nachts zusammenstieß Hierbei stürzte der
italienische Schiffsjunge Arnoldo Faitorini in s Wasser und er
trank Die Kanerin war hierüber tief erschüttert und ließ den
Eltern des unglücklichen Knaben eine Unterstützung zukommen
Jetzt hat die Kaiserin den armen Eltern die ihren einzigen
Sohn verloren haben zum Weihn chtsfeste den Betrag von
viertausend Gulden aus ihrer Privat Schatulle auszahlen lassen
Die sechs geretteten Matrosen des italienischen Fahrzeuges die
damals den Betrag von dreihundert Gulden erhielten wurden
jetzt neuerdings mit der gleichen Summe aus der Privat Scha
tulle der Kaiserin bedacht

Neb er die Zahl 1888 macht ein Rechenkünstler der
Köln Ztg folgende interessante Auseinandersetzung Diese

Jahreszahl so sagt er ist eme besonders auffällige daß da
rin dreimal die Ziffer 8 auftritt ist nicht das merkwürdigste
an derselben das ist ja vor tausend Jahren einmal vorgekom
men und kommt nach abermals tausend Jahreu schon wieder
vor Ob aber je wieder gleich scharfe Quersummen Verhält
nisse wie bei 1888 in einer späteren Jahreszahl mit drei glei
chen Ziffern enthalten sind mögen geduldigere Mathematiker
ermitteln Es Verhalten sich nämlich die Quersummen der
beiden Hälften 1 j 8 und 8 8 zur Quersumme der ganzen
Zahl l j 3 8 3 wie 9 16 25 oder wie 3x3 4x4 5x5
oder kürzer ausgedrückt 3 4 5 Wir ehen hier also die
Quadrate der pychagsräischen Zahlen 3 4 5 vor uns Mögen
diele schneidigen Zahlenverbältnisse für uns ein gutes Jahr be
deuten wir lieben in Deutschland ja klare Zahlen über alles

sEine amüsante Reminiscenz aus den Anfängen
seiner journalistischen Carriere veröffentlicht der bekannte Pa
riser Feuilletonist Albert Wolfs im Pariser Figaro Die
Geschichte spielt vor 30 Jahren zur Zeit da Villemessant der
Herausgeber des zweimal wöchentlich erscheinenden Figaro
auf den Boulevards nach jungen schriftstellerischen Talenten
fahndete Wolfs damals ein Bohsmien von reinstem Wasser
schrieb einen Artikel und schickte ihn an Villemessant welcher
ihn sofort acceptirte und thatsächlich in der nächsten Nummer
veröffentlichte Das Feuilletonhonorar betrug damals im All
gemeinen 100 Fr und Wolfs zweifelte nicht daß man auch ihm
diese Summe bezahlen würde Als er sich aber an der Kasse
des F garo einfand um fein Honorar zu beheben zählte
ihm der Kassier 37 Francs 80 Centimes 3 Sous per Zeile
auf den Tisch Der junge Mann weigerte sich diesen Betrag
in Empfang zu nehmen und befahl dem Kassier in erregtem
Tone Herrn Villemessant mitzutheilen daß er ihm den Artikel
schenke Er war nämlich überzeugt daß der Heraasgeber
sofort zu ihm schicken würde um ihn um Verzeihung zu bitten
Natürlich geschah das nicht und Wolfs der keinen Son besaß
und auch keinen Kredit mehr hatte sah mit Bangen die Speise
stunde herannahen Sein Zorn und sem Selbstgefühl waren
vom Hunger beträchtlich herabgemindert worden und er ent
schloß sich an Villemessant zu schreiben Der Brief lautete

Sehr geehrter Herr Wie ich soeben erfahre hat sich heute
Nachmittags ein Beirüger in Ihrem Kassenbureau einaefuuden
um das für mich bestimmte Honorar 37 Francs 80 Centimes

3 Sous per Zeile zu erheben Da er offenbar der Ansicht
war daß das Honorar 100 Frcs betragen würde verschmähte
er es einen so geringen Betrag zu nehmen Ich brauche wohl
nicht erst zu sagen daß ich diesem Vorgänge vollkommen fern
stehe und bitte Sie mir durch den Ueb rbringer die 37 Frcs
80 Centimes gütigst senden zu wollen Ich lege aus die Höhe
des Beirages kein Gewicht die Hauptsache für mich ist und
bleibt die Ehre in Ihrem Blatte debutirt zu haben Dieses
Bewußtsein ist mir theurer als alle Schätze der Welt Nach
einer halben Stunde erhielt Wolfs das Antwortschreiben Ville
messant s welchem eine 100 Francs Note beigelegt war 37
Francs 80 Centimes für den Artikel und die restlichen 62 Frcs
20 Centimes tür den geistvollen Brief wie Villemessant in dem
Schreiben sagte

sBillige Hasen Bereits seit Wochen verschwanden in
Tempelhof auf unerklärliche Weise die Katzen Alle Nachfor
schungen nach dem Verbleibe waren ohne Erfolg Endlich lie
ßen die dortigen Gendarmen sich die Ermittelung des Verschwin
dens augelegen sein Einer derselben begegnete im Orte urz
vor deu Feiertagen einem Fremden der ihm dadurch auffiel
daß er etwas unter den Rock geknöpft zu haben schien Er
unterzog denselben einer Untersuchung und fand unier dem
Rock zwei Katzenleichen und in dem weiten Ueberzieherärmel
noch eine dritte die augenscheinlich in Schlingen gefangen wa
ren Der Fremde wurde festgenommen und gab dann an daß
er der Grünkramhändler K sei in der Hermsdorser Straße
Hierselbst wohne und die Katzen als ausgeschlachtete Haien in
Berlin sowie auch die Felle verkauft habe Er gab ferner an
daß er sich wegen seiner billigen Hasen einer recht guten Kund
schaft erfreue Der Hasenjäger wurde der Staatsanwaltschaft
übergeben

Aus der Praxis eines Berliner Schulmannes
Der Stadtschulrath B Prüft in einer Gemeindeschule und fragt
ein Kind Wie heißt das dritte Gebot Kind Du sollst den
Feiertag heiligen Schulrath Wohin wird man also am
Sonntag gehen Kind Nach Treptow Schulralh Werweiß es besser Anderes Kind Nach Weißensee Leh er

Wir haben in Berlin zwei Standbilder Friedrich Wilhelm s 111
das eine vor dem Museum das andere im Thiergarten Kennt
ihr die Denkmäler Alle Kinder Ja Lehrer Wie ist der

König im Lustgarten dargestellt Knabe Zu Pferde Leh
rer Und wie im Thiergarten Anderer Knabe Als In
fanterist Lehrer In welcher Himmelsrichtung fließt der
Nil Knabe auf der Wandkarte zeigend Himmelauf
wärts Der Lehrer hatte den Kindern die Geschichte Jo
sephs erzählt worin es heißt Pharao ließ ihn auf einem Wa
gen durchs Laud fahren und ausrufen man solle ihm königliche
Ehre erweisen Lehrer Wodurch bewies der Pharas seine
Dankbarkeit gegen Joseph Knabe Er ließ ihn durchs Land
fahren in einer Droschke

lWie ein glückliches Idyll inmitten des Heldengesan
ges von der Militärlast der großen Staaten lesen sich dieDar
legungen über die luxemburgische Militärmacht welche der
Staatsminister Thilges in der Kammersitzunug Vom9 Dezember
abgegeben hat Dort heißt es der Straßb Post zufolge
wörtlich Gleich nach dem Votum des Gesetzes vom Jahre
1885 habe ich den Bestand der Gendarmerie um 10 Mann ver
mehrt Von den 6 bewilligten Pferden habe ich nur 2 ange
schafft für die 4 anderen erst das Sattelzeug Nötigenfalls
sind ja 4 Pferde bei irgend einem Pferdehändler schnell ge
kauft Man hat von Maßregeln gesprochen welche im Kriegs
fall u s w zu treffen wären Unser dreihundert Mann star
kes Korps genügt allen Anforderungen Die bewaffnete Macht
besitzt ausgezeichnete Waffen vermittelst derer unsere dreihun
dert Mann in der Minute bis an die zweitausend Schüsse ab
geben Bei solchen Umständen wäre auch eine Abtheilung von
nur 25 Mann gegen eine große Ueberzahl Meuterer stark ge
nug Dazu besitzen unsere Gendarmen noch ihre Revolver
Eine sehr große Trnppenperstärkung wird also nicht nöthig
sein obfchon uns das Gesetz diese um 50 80 Mann erlaubt
Eine Verstärkung von 30 40 Mann hatte übrigens während
der Wirren in Belgien stattgefunden

sJn dasBalletcorps der WienerHofop er ist eine
stumme Tänzerin eingereiht worden Das Wiener Extra
blatt berichtet hierüber Adele Lichtenfels ist der Name der
jungen Unglücklichen die von Kindesbeinen an die Gabe der
Sprache entbehren mußte Adele Lichtenfels das Kind mit den
träumerischen Augen und dem dunkeln Haar zeigte zu Hause
häufig eine gewisse Munterkeit drehte sich kokett im Wirbel
tanzte graziös durch die kleine Wohnstube und wiegte sich an
muthig in den Hükten Die Anregung war gegeben Adele
sollte Tänzerin werden Frau Lichtenfels fand den Muth ihre
Tochter dem Balletmeister Teile von der Hofoper vorzustellen
Eiu Wink von der Mutter Augen und die Kleine walzte gra
ziös vor dem strengen Richter Ihm gefiel die kindliche An
muth Adelens und er richtete einige Worte an sie Da mußte
dann endlich das Geständniß abgelegt werden Adele ist taub
stumm Das Geschick der Beklagenswerthen rührte den Ballet
meister er reihte die arme Kleine seiner Balletschule ein Adele
wird in den Reihen der großen Quadrille tanzen sie wird die
glänzenden Lichter sehen die das Haus erhellen die fröhlichen
Menschen welche es erfüllen aber sie hört keine Musik der
rauschende Lärm des Orchesters bleibt ihrem todten Ohre fern
Sie kann nur in der Reihe mit Anderen tanzen ihre Füßchen
regen wie sie s den Genossinnen absehen wird

sAb getrumpft Vertheidiger Um den Beweis zu
führen daß mein Klient vollkommen unschuldig ist bedarf
es keiner tiefen Gelehrsamkeit sondern nur eines Grans gesun
den Menschenverstandes Richter Innerhalb welcher Frist
können Sie dieses fehlende Beweismittel beibringen

tJmmer im Amte Amtsrichter zu den Kindern
Daß Ihr mir den Weihnachtsbaum nicht anrührt Jede Be

schädigung desselben werde ich als Forstfrevel bestrafen



Reihe von Schlitten 36 an der Zahl hatte die Mitglieder
und Gäste aufgenommen dagegen war unsere Militärka
pelle welche während der Fahrt ihre Weisen ertönen ließ
in einem Omnibus und einem nebenher sahrenden Scklit
ten placirt Nach kurzem Aufenthalte in Hohenthurm wurde
die Rückfahrt wieder angetreten

sQuartal sversammlung Die hiesige Rarbier
und Friseur Innung hielt gestern Nachmittag im Restau
rant zur Goldenen Kette ihre fällige Quartalsversamm
lung ab Nachdem ein Lehrling zum Gesellen gesprochen
wurde beschlossen am Donnerstag den 6 April in Ver
bindung mit dem 43 jährigen Stiftungsfeste ein öffentliches
Schaufrisiren abzuhalten Gleichzeitig wird eine Ausstell
ung künstlicher Haararbeiten von Schülern der Fachschule
stattfinden Der Bund deutscher Barbiere Friseure und
Perrückenmacher erläßt eine Aufforderung zur Betheiligung
seitens der Gehülfen und Lehrlinge an einer im Mai in
Berlin erfolgenden allgemeinen Ausstellung künstlicher Haar
arbeiten Die Innung welche dieselbe ebenfalls beschicken
wird hat drei Ehrenpreise von je 10 Mk für die besten
von Lehrlingen angefertigten künstlichen Arbeiten gestiftet
In Kürze beginnt serner die Innung für ihre Mitglieder
resp deren Angehörige einen Kursus im Damenfristren
welcher von Frau Writza geleitet wird Zum Schluß
wurde eines der ältesten Mitglieder der Innung Herr Bar
bier und Friseur Plötzke zu Schkeuditz in Anerkennung
seiner vielseitigen Verdienste um diese zum Ehrenmitglied
ernannt

sDer theatralische Verein Thalia feiert am
Donnerstag den 5 Januar im Neuen Theater sein
achtes Stiftungsfest bestehend in Concert Theater und
Ball Zur Aufführung gelangen Künstlerleben und

Die fchöne Müllerin
ICampagne Die im Saalkreise liegenden Zucker

fabriken zu Brachstedt Oppin Mucrena Beefenlanblingen
und Beesedau haben in der Weihnachtswoche ihre dies
jährige Campagne beendet Es sind gegen die vorjährige
Campagne weit weniger Rüben verarbeitet worden was
seinen Grund in der geringeren Rübenernte hat Ueber
die Qualität der Rüben ist durchgängig nicht geklagt
worden

sRäumung Gestern wurden die in der Thalgasse
und der Zapfenstraße befindlichen Wohnungen hier auf
hältlicher Prostitnirten auf Anweisung der Polizei Ver
waltung geräumt und den Betreffenden die fernere Nie
derlassung in unserer Stadt versagt Den übrigen noch
hier wohnenden Prostituirten ist zwecks Auszuges noch
eine Frist bis zum 1 April gewährt worden Man kann
der Maßnahme der Polizei Verwaltung nur zustimmen

Von der Saale Die obere und die untere Saale
ist mit solch starkem Eis bedeckt daß der Fußverkehr über
dasselbe hinweg geht In der Nähe der Mühlen und
Wehre sind indeß noch offene Stellen Die Pontonbrücke
bei Cröllwitz ist diesmal nicht auseinander gefahren da
sich festes Eis um dieselbe gebildet und sie so gegen et
waigen Schaden durch Treibeis gesichert hat

In Giebichenstein sind im Jahre 1337 99 Eheschließungen
706 Geburten und 315 Sterbefälle standesamtlich gemeldet
worden gegen 107 Eheschließungen 614 Geburten und 383
Sterbefälle 1386

Ergriffen Dem Gensdarm Greiser in Cönnern ist
es gelungen am 30 Dezember in Nelden bei Cönnern den
durchgebrannten Bierfahrer Friedrich Pauland aus Allstedt
festzunehmen und an die Gerichtsbehörde abzuliefern Pauland
war seinem Dienstherrn einem Brauer in Allstedt durchge
brannt hatte Pferde und Wagen in Riestedt zurückgelassen und
trieb sich seither herum In Cönnern lernte er der verheira
thete Mann und Familienvater ein junges Mädchen kennen
kaufte ihr verschiedene Sachen und versprach ihr die Ehe die
auch demnächst in Leipzig vollzogen werden sollte Inzwischen
ereilte ihn das Verhängnis Bon den 500 Mk die er ver
untreut fand man bei feiner Festnahme nur noch ca 4 Mk vor

Diebstahl j Kürzlich fand man im Gehöft des
Herrn Gutsbesitzer Knoche in Diemitz unter einem Fasse
versteckt ein Paar frisch geschlachtete Hühner sowie einen
Sack mit Rosenkohl Die sofort angestellten polizeilichen
Recherchen ergaben daß der Knecht des Genannten die
Hühner am hellen lichten Tage geschlachtet und den Ro
senkohl gestohlen hatte jedenfalls in der Absicht Jeman
dem damit eine Geschenk zu machen Der Bursche benahm
sich nachdem er überführt worden seinem Dienstherrn
gegenüber so frech daß dieser Polizei reqniriren mußte

Unglücksfälle j Der Oekonom Becker jun im be
nachbarten Nanndorf hatte vor einigen Tagen auf dem
Nachhausewege von Zöberitz das Unglück mit dem Pferde zu
stürzen und unter das Thier zu gerathen Leider hat sich
die Verletzung welche der Mann am rechten Beine erlitten
ls ein Knochenbruch erwiesen und war deshalb die Auf

nahme des Bedauernswerthen in die Kgl Klinik nothwen
dig Der 5 jährige Sohn des Arbeiters Krebs von hier
zog sich gestern durch Fall auf dem glatten Straßenpflaster
einen Vorderarmbruch das Dienstmädchen Morzeck durch
Fall von einer Treppe Verletzungen des Oberkörpers zu

sUnfall j Das Pferd eines Bierwagens blieb gestern
beim Ueberschreiten der Pferdebahn an der Stadt Ham
burg mit dem Hufe in den Rinnen der Schienen hängen
Zam zu Fall und brach einen Fuß

Polizei nach richten Einer Schauspielerin im
Victoria Theater wurde am Sylvesterabend während der
Vorstellung aus dem Ankleidezimmer ein silbernes Glie
derkettenarmband mit zwei österreichischen Münzen einem
Keinen silbernen Becher welcher die Aufschrift Gleichen
berg führt einer silbernen Eule und einem silbernen
Schweinchen gestohlen Obgleich an fraglichem Orte in
letzter Zeit wiederholt Diebstähle so eines Portemonnaies
mit Inhalt und eines goldenen Ringes ausgeführt worden
sind hat sich über den oder die Diebe Bestimmtes noch
nicht feststellen lassen Ein etwa 25 bis 26 Jahre

alter Mensch der angebliche Schlosser Robert Schulz
aus Wittenberge bezog am 31 Dezember c Abends bei
einer Frau St in der Blücherstraße eine Schlafstelle
Vorgestern Abend nun überreichte der Schlosser seiner
Wirthin einen zusammengelegten Papierschein mit dem Be
merken es sei ein Tausendmarkschein den sie in einem
Bankgeschäft wechseln möchte Um aber inzwischen einen
Bekannten besuchen zu können borgte sich der Betreffende
einen Winterüberzieher und 8 Mk baares Geld und ver
schwand selbstredend auf Nimmerwiedersehen Der ver
meintliche Tausendmarkschein war nur ein Reclameschein
eines größeren Kaufmanngeschäfts wie solche in Form
von Werthscheinen hergestellt jetzt fo häufig verbreitet
werden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 2 Januar

Wegen fahrlässiger Tödtung eines Menschen angeklagt wurde
die unverehelichte Jda Paul aus Rockwtzi 1872 in Lettin ge
boren zu 2 Mouaten Gefängnißstrafe verurtheilt Als Kinder
mädchen stand die Paul im September v I beim Gutsbesitzer
Barth in Bageritz im Dienst Am 21 September Nachmittags
übergab Frau Barth ihre 7V Monate alte Tochter Elfe der
selben mit der Anweisung sich mit dem Kmde in das Reben
zimmer zu begeben Für den Fall daß das Kind unruhig wer
den sollte wurde dem Mädchen auch der gewöhnlich benutzte
Gummisauger übergeben Nach etwa 10 Minuten kam die
Paul mit dem Kinde auf dem Ärm in das Wohnzimmer gestürzt schreiend Was hat nur das Kind Die Barth schen
Eheleute erkannten sogleich die völlige Bewegungslosigkeit des
Kindes dessen Arme schlaff herabhingen Die Stirn war blau
der Athem stockte der Tod war eingetreten Auf Befragen er
klärte die Vaul daß sie mit dem Kinde nichts gemacht habe
Der berbcig rufene Arzt konnte nur Erstickungstod konstatiren
Vor Eintreffen des Arztes hatte Frau Barth im Hälse des
Kindes den mit Korkpfropfen versehenen Gummisauger entdeckt
dessen Herausziehen dem Gutsbesitzer Barth nur mit Mühe
gelang da er so tief im Halse steckte daß er kaum gefaßt wer
den konnte Barth welcher der Paul die Schuld nur beimessen
konnte entließ sie sofort aus dem Dienst Die Paul erklärte
bei ihrer gerichtlichen Vernehmung daß sie dem Kmde weil
es geschrieen den Gummifauger nicht tiefer als gewöhnlich in
den Mund gesteckt habe wobei sie das Kind am dem Schooße
gehabt Kurz darauf habe sie dem Kinde Strümpfe anziehen
wollen dabei bemerkt daß es den Sauger nicht mehr im Munde
gehabt und gezappelt habe Sie habe nach dem Gummifauger
den sie verlogen geglaubt gesucht bald aber bemerkt wie das
Kind blau geworden sei dader sei sie mit demselben in das
Nebenzimmer geeilt Der Gendarm Schsfert bekundete aber
daß die Paul ihm zugestanden hätte daß jsie dem Kinde den
Gummisauger tief in den Mund gesteckt habe weil dasselbe
beim Anziehen der Strümpfe unruhig geworden sei Der
Obduktionsbefund des Kindes ergab den Erstickungstod Das
ärztliche Gutachten erachtete den Gummifauger als dazu geeig
netes Mittel

Der mehrfach namentlich wegen Bettelns Unterschlagung
Diebstahls im wiederholten Rückfalle mit Gefängniß nnd Zucht
haus bestrafte Maurer Friedrich Ernst Dorn aus Creuma z
Z eine 9monatige Gefängnißstrafe verbüßend war als Straf
gefangener im Oktober anf Außenarbeit in Roitzfch auf dem
Pfaff fcheu Gute beschäftigt Bei dieser Gelegenheit entwendete
er dem Schuhmacher Lebe einen Rock Sein Einwand den
Rock nur geborgt erhalten zu haben wurde für unwahr erklärt
Wegen dieses Diebstahls wurde D mit 3 Monaten Gefängniß
strafe belegt

Der Handelsmann Carl Schmidt aus Ballenstedt wurde
wegen Bedrohung eines Andern mit Begehung eines Verbre
chens durch Erkenntniß des Schöffengerichts zu Ermsleven mit
1 Woche Gefängniß bestraft weil er mit Bezug auf den Chauf
seeau seher Gebhardt aus Äschersleben am 22 August v I
als dieser s inen mit einem Hnude bespannten Wagen anhielt
um seinen Namen festzustellen rief Kommt mir jetzt wieder
Jemand an den Wagen hersn dem schlage ich den Brägen
auseiuauder Die gegen dies s Erkenntniß eingelegte Berufung
wurde nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen

Der Glasermeister D aus Halle hatte gegen das ihn wegen
körperlicher Büßhandlung zu 2 Monaten Gefäugnißstra e ver
urtheilende Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 22
November v I Berufung eingelegt deren Verwerfung seitens
der Staatsauwaltfchast beantragt wurde Das Gericht erkannte
auf 30 M ev 3 Tage Gefängniß

Wegen einfacher Körperverletzung des Gastwirths Friedrich
verurtheilte das hiesige Schöffengericht am 22 November v I
den Gaftwirlh Friedrich Lippold in Wansleben zu 30 Mark
Geldstrafe ev 6 Tagen Gefängniß Sowohl der Verurtheilte
als die Staatsanwaltschaft hatten Berufung eingelegt letztere
weil nach dem Ergebniß der Beweisaufnahme es unzweifelhaft
sei daß Lippold den Friedrich mit einem Mauersteine also
einem gefährlichen Werkzeug geschlagen habe und trug auf Be
strafung mit 2 Monaten Gefängißstrafe an Der Gerichtshof
erkannte aber auf Verwerfung beider Berufungen

Der mehrfach wegen Diebstahls Unterschlagung namentlich
mehrfach wegen Betrugs zuletzt 1834 mit 3 Jahren Gefängniß
und Ehrenverlust bestrafte Arbeiter Gustav Busch aus Halle
wurde wegen wiederholten Betrugs im Rückfalle mit 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust 300 Mk Geld
strafe ev noch 30 Tagen Zuchchaus bestraft Busch bewog im
Juli v I die Frau Zimmermeister B hier ihm für 3 Mark
25 Pfg Rohr zu verabfolgen welches er im angeblichen Auf
trage der Firma Schönemann und Schwarz holen solle und
einen W gen im Werthe von 10 M zur Foitfchaffnng des Rohrs
zu borgen Rohr und Wagen verkaufte er alsbald in seinem
Nutzen Unter Vorspiegelung der unwahren Thatsache von jener
Firma beauftragt zu sein Kohlen zu bestellen und unter den
Vorgaben augenblicklich zum Transport von Cement einen
Kohlenwagen nöthig zuhaben veranlaßte er Ausgangs Juli den
Kohlenhändler Thiele hier ihm einen Rollwagen zu borgen
welchen er sogleich weiter verkaufte

Provinz und Nachbarstaaten
Personal Chronik Dem Regierungsseeretär Rade

macher zu Erfurt ist bei seinem Uebcrtritt in den Ruhestand
der Charakter als Kanzleirath dem Regierungs Hauptkassen
Oberduchhalter Schoch zu Merseburg der Amtscharakter als
Rechnungsrath dem Kreis Bau Jnspeewr Thurmann zu Witten
berg der Charakter al Baurath verliehen worden Der frühere
Bureau Diätor Morgenstern ist definitiv zum Königlichen Rent
meister in Weißenfels ernannt die erledigte evangelische Pfarr
stelle zu Tryppehna in der Diöees Cracau ist dem bisherigen
Division Pfarrer in Gnesen Eduard Friedrich Ludwig Horst
mann verliehen zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zu
Biesenrode in der Diöces Mansfeld der bisherige Stadtviear
Friedrich Zeller berufen und bestätigt worden

Vacante geistliche und Lehrerstellen Durch das
Ableben ihres Inhabers ist die mit Ablauf der Gnadenzeit am
1 uli 1838 zu besitzende Pfarrstelle zu Görschen Diöces
Naumburg vacant geworden Dieselbe untei fällt der freien
kirchenregimentlichen Besetzung und gewährt neben freier Woh
nung ein Einkommen von ca 2300 Mk Zur Stelle gehören
2 Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchen

behörde Die bisher vicarisch verwaltete Diaconatstelle an
der St Andreas Kirche zu Erfurt soll nunmehr wieder definitiv
besetzt werden Das Einkommen derselben beträgt ca 1930 Mk
und 405 Mk Mithseutschädigung Bewerbungen sind an den
Magistrat evangelischen Theils zu Erfurt welchem daS Patro
nat über oie gu Stelle zusteht zu richten

Aus Thüringen 31 Dezember Lotterieg ewinn
Volapük Der Hauptgewinn der Sonderhäuser Kirchenbau
Lotterie 30000 Mk ist einem in dürftigen Verhältnissen leben
den Tagelöhner in Sonneberg zugefallen Zu Neujahr wird
in Kloster Lausnitz im Verlage von A Seisert u Co unter der
Redaction von Schumm in Halle eine Zeitschrist für Volapük
erscheinen

Plauen 31 Dezember Vier Generationen beim
Tanze In einem poigtländischen Dorfe in der Nähe von
Plauen Thiergarten ist am 27 Dezember der gewiß seltene
Fall vorgekommen daß sich bei einer Hochzeit bei welcher ein
Tänzchen veranstaltet wurden war die Tochter die Mutter
die Großmutter und die Urgroßmutter au dem Tanze bethei
ligten Letztere ist 87 Jahre alt und feiert morgen 1 Januar
ihren Geburtstag

Fr eh bürg a U Reblauskurse Von den in Aus
sicht genommenen Reblauskursen soll einer in Naumburg von
Dr Moritz ein anderer in Freyburg von Prof Dr Taschen
berg spätestens im Febrnar d I abgehalten werden Die
Kurse sind unentgeltlich es haben sich bereits 40 Theilnehmer
dazu gemeldet Ferner hat sich die Behörde nunmehr mit Ein
stellung der Bewachung der Reblausherde ganz einverstanden
erklär Die Wachen sind bereits eingezogen

Zwickau Geschenk Ein hiesiger Bürger überwies
unserer Stadt znm bleibenden Gedächtniß seines vor mehere
Jahren hier verstorbenen Vaters ein Geschenk von 20 000 M
aus dessen Erträgnissen Stndirenden der Bergakademie Frei
berg sowie Schülern des Gymnastns und der Bergschule Bei
hilfe gewährt werden sollen

Saatfeld Frisch und gesund ging am Dienstag
der Fleischermeister Escher zum Hausschlachten Gegen Mittag
kommt er nach Hause klagt daß es ihm nicht recht wohl sei
daß er namentlich durch Brustschmerzen heimgesucht werde und
legt sich auf das Kanapee Kaum 10 Minuten später hatte
ein Herzschlag dem Leben des 34jährigen kräftigen Mannes ein
Ziel gesetzt

Apolda 30 Dez Anleihe In der gestern Abend
stattgefunden Gemeinderathssitznng beschloß derselbe die Aus
nahme einer Anleihe von 1250 000 M mit 4 pCt Verzinsung
und 1 pCt Amortisation Die Anleihe findet Verwendung zur
Herstellung einer Wasserleitung zum Schulbau uud zur Kana
lisation der Stadt Die Zinsen nnd Amortisation sollen zum
Theil durch die Ueberschüsse der Sparkasse zum Theil durch
eine einzuführende Grundsteuer und zum Theil durch direkte
Umlagen gedeckt werden

Scböppenstedt 29 Dez Wassermangel Bei dem
letzten Schneewehen mußte die Zuckerfabrik Schöppenstedt
ihren Betrieb wegen Wassermangels einstellen überhaupt macht
sich in hiesiger Stadt der Wassermangel recht fühlbar es
kommt nicht selten vor daß die Brunnen leergeschöpft sind

Cölln bei Meißen Eine schöne Sitte hat hier der
Pastor Hickmann eingebürgert Alljährlich erglänzt am Weih
nachtsabend ein am Kirchthurm angebrachtes weithin leuchten
des Kreuz das die Vorübergehenden zu ernster Andacht und
Einkehr stimmt Friedlich schaut das Flammenkreuz das einfach
in einem von Lichtern erleuchteten Transparent besteht auf die
Gräber aus deren Mitte sich das schmucke Dorfkirchlein erhebi
Auch dieses Jahr trug die Kirche den sinnigen Kreuzesschmuck
am Abend des ersten Weihnachtsfeiertages

Ehemnitz Ein tolles Wagestück vor dessen Nach
ahmung dringend zu warnen ist wurde kürzlich ausgeführt
Als nämlich au einem der letzten Abende dec gegen 11 Uhr
von Dresden nach hier fahrende Zu von Station Nieder
bobritzsch abfuhr kam aus der uaheliegenden Schankwirchschast
ein Mann gelaufen der durchaus noch mitfahren wollte Er
sprang auf das Trittbrett des Wagens und schwänz sich da
die Coupeethüren geschlossen waren auf den Puffer des W igens
wo er sitzen blieb In dieser Lage wurde der Manu vo dem
Schaffner bemerkt Dieser rief ihm zu sich a fest auzuh alten
da zu befürchten war daß er herabfallen könnte Als durch
Anziehen der Signalleine der Zug zum Stehen gebracht war
wurde der Tollkühne dem Stationsauffeher übergeben und sieht
er nun seiner Bestrafung entgegen

Handel nnd Verkehr
Bericht desBörsenvereinszuHallea/S am 3 Jan

1388 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 rx
Netto Weizen ruhiger 148 168 M Roggen desgl 120 12S
Mk Gerste behauptet Futtergerste 110 120 Mk Landzerste 135

145 M Chevaliergerste 143 156 M ext feine bis M 162
Hafer fest 118 122 Mark Mais Mark Raps
ohne Angebot Mark Erbsen Victoria 141 156 Mark
Kümmel ausschl Sackper 100 Kg netto 51 53 M Stärke einschl
Faß von 100 KZ Inhalt per 100 Kilo netto bei mangelnden
Vorräthen rege gefragt W,00 39,00 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 26 33 Mark kleine billiger Bohnen 18 19 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten ohne Notiz
Futterartikel Futtermehl 13 M Roggenklere 8,75 Gei

zenschalen7,40 7,50 M Weizengrieskler 3 3,25 M Malzkeime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuch 12 00 Mk Malz
25 W 27,00 Mk Wböl 43 50 Mark gefordert Petroleum
26,50 27,00 M JolaM fester S 825/H 11,00 M Smritus
10000 Liter Procent matt Kartoffelspiritus 96,50 Mark

Meiuiugen 2 Januar Gewinnnehung der Meininger
4 pCt Prämien Pfandbriefe 240 M0 Mk Ser 817 Nr 9
30,000 Mk Ser 3507 Nr 23 ie 3000 Mk Ser 330 Nr 19
Ser 1396 Nr 12 Ser 2231 Nr 21 Ser 2311 Nr 13 Ser
2580 Nr 1

Hamburg 2 Januar Serienziehung der Hamburier
Prämienanleihe von 1866 15 105 201 302 455 494 579 609 700
701 922 1087 1183 1197 1363 1565 1603 1691 1818 1933 1971
1989 2006 2063 2114 2117 2460 2463 2497 2550 2751 2338
2933 2976 3062 3069 3262 3465 3530 3670

Wien 2 Januar Serienüehung der 1354er Loose 16
76 193 200 293 299 379 526 539 666 847 865 870 335 1020
1056 1065 1101 1246 1349 1376 1337 146 1499 1545 1597
1625 1648 1726 1934 2159 2237 2275 2471 2675 2709 2733
2817 3240 3507 3544 3547 3554 3603 3608 3625 3715 3780
3739 3919

Wien 2 Januar Serienziehung der Kreditloose 56 39
123 297 364 636 673 991 998 1005 1312 1334 1873 2333 3250
3722 3779 3307 3860

150,000 U Ser 123 Nr 60 30 000 FI Ser 1334 Nr 82
15000 Fl Ser 991 Nr 93 je 5000 Fl Ser 678 Nr 36 Ser
3722 Nr 30 je 2000 Fl Ser 3722 Nr 70 Ser 3779 Nr 8

Meiningen 2 Januar Serienziehung der Meininger
7 Fl Loose 32 125 143 153 256 263 285 392 409 501 697
1172 1173 1221 1255 1454 1535 1759 1921 1968 2026 2084
2117 2185 2531 2567 2576 2537 2641 2700 2716 2725 2795
2863 2996 2993 3125 3215 3313 3157 3507 3514 3597 3766
3794 3324 3840 3906 4066 4248 3286 4291 44 0 4491 4532
4930 4999 5026 5241 5394 5414 5903 5963 6 45 6047 6i 50
6081 6082 6502 656 6745 6338 6330 6970 7368 742 7522
7566 7691 7711 7732 7734 7370 8026 8036 8112 8115 8350
8420 8475 8551 35 2 3 32 8704 8963 9012 9029 9054 S148
9446 9526 S596 9659 9724 9341



Volksküche
Monat Dezember 1887

Einnahmen460 ganze Portionen 116, Mk
4224 halbe do 549,12 Mk 664,12 Mk
4S4 ganze Anweisungen 113,50 Mk
685 halbe do 89,05 Mk 202 55 Mk
378 ganze Portionen

1366 halbe do
Zinsen

Abendessen
56 70 Mk

136,60 Mk 193,30 Mk
130 Mk

Summa 1189,97 Mk
Ausgaben124 ganze eingeg Anweisungen 31, Mk

181 halbe do 23,53 Mk 54,53 Mk
Aleischer 294,50 MkGrünwaaren 56,60 MkMaterialwaareu 483,15 MkSonstige 170 07 MkSumma 1058,85 Mk

Literatur
Das Nordseebad Westerland Shlt wird die von

ahr zu Jahr gesteigerte Zahl semer immer wiederkehrenden
Freunde zur nächstkommenden Saison durch gewichtige und
gewiß allgemein befriedigende Neuerungen überraschen Zu
nächst ist der Ausbau der seit Jahren projektirten Dampfstra
ßenbahn vom Anlegeplatz Munkmarsch nach dem Badeorte Wester
land nunmehr sicher gestellt und wird diese Eisenbahn von An
beginn der kommenden Saison ab in Betrieb gesetzt werden
Ferner hat Westerland von diesem Zeitpunkt ab eine eigene
Apotdeke Als dritte bedeutsame Verbesserung darf ein Neu
bau des Warmbadehauses bezeichnet werden das stattlich und
geräumig in baulicher wie maschineller Beziehung sowie hin
sichtlich der inneren Einrichtungen allen zeitgemäßen Erforder
nissen entsprechen wird Hand in Hand mit diesen Fortschri
tnn geht auch die Vermehrung von neuen seit Schluß der letz
ten Saison bereits erstandenen und anderer noch im Bau be
griffenen großen und komfortablen Privat Wohnhäusern Auch
me Strandemrichtungen erfahren zur nenen Saison eine nach
jeder Richtung ausgiebige Verbesserung und Vervollständigung

Vermischtes
Die Pariser Libertö bringt unter dem Titel Le

Kronprinz einen für diesen und unseren Kaiser Wilhelm
besonders freundlichen Artikel den wir gern als Bürg
schaft besserer Beziehungen zu unseren westlichen Nachbarn
begrüßen möchten Nachdem das als gemäßigt bekannte
Blatt die Besserung im Befinden des Kronprinzen konsta
tirt schreibt genanntes Blatt wie folgt

Wir machen aus unserer Befriedigung über die guten Nach
richten aus San Remo kein ßHehl und wünschen für den
Kronprinzen und dessen edle Gemahlin die ihn so rührend ge
pflegt die so viel Frömmigkeit und Muth in der schweren
Prüfung gezeigt daß diese Nachrichten Gutes für das ganze neue
Jahr bedeuten mögen Der Kronprinz hat durch seine männ
liche Haltung mmitten der Leiden und Gefahren eme Charakter
starke und stoi fche Ruhe gezeigt die gewaltigen Eindruck auf die
öffentliche Meinung gemacht haben Man kann sagen daß er
sich geradezu universelle Sympathien erobert hat Wir schließen
mis ohne jeden Hintergedanken den Wünschen an die von allen
Seiten für seine Gesundheit gehegt werden Deutschland und
ganz Europa haben das Recht sich dazu Glück zu wünschen

Es ist für Niemand ein Geheimniß daß der Kronprinz fried
lich ist und daß sein weiser Einfluß die ungeduldig und
kriegerisch Gesinnten im Rathe des Reiches die in jedem Augen
blick ein Unwetter heraufzubeschwören bereit sind zügelt Es ist
nothwendig daß er lebe Von dem Tage an wo er den Thron
besteigt wird er die Welt vor jeder allgemeinen Konflagration
schützen Kaiser Wilhelm der seinerseits seit Jahren als Schützer
und Schirm des allgemeinen Friedens zu betrachten ist wird
sicherlich auch ferner alles Menschenmögliche thun um die
Kriegsplage abzuwenden

In Villa Zirio so schreibt eine Correspondcnz
ist man voll bester Hoffnungen Der Kronprinz hat sei
nen Garderobier Werner als Kurier mit Neujahrsbriefen
hierhergesar dt und ihm aufgetragen es zu verbreiten so
viel er es könne der Kronprinz hoffe och ganz gesund
zu werden Bon der fröhlichen Stimmung des Kronprin
zen zeugt die Menge persönlicher G üße bei denen er sich
aller ihm Nahestehenden erinnert har Grüße mir mei
nen lieben alten c ist die häufig wiederkehrende Form
dieser Grüße

Aus San Remo vom 2 Januar wird gemeldet
Mit gestrigem Abendzuge trafen in Begleitung eines Cou
riers des Geh Rath Bleichröder und eines russischen
Fischers 3 prächtige Exemplare lebender Sterlets ein das
übliche Neujahrsgeschenk des Geh Rath von Bleichröder
aus Berlin für den Kronprinzen Die Fische stammen
aus Archangel und sind am 27 Dezember von Peters
burg gleichzeitig mit den für Se Majestät den deutschen
Kaiser bestimmten Prachtexemplaren abgegangen Nur
dadurch daß alle 5 6 Stunden auf den Eisenbahnsta
tionen der Fischbehälter mit vorher telegraphisch bestelltem
Flußwafser gefüllt wurde ist es gelungen die Fische lebend
an den Bestimmungsort zu bringen

Der Paris Wiener Schnellzug entgleiste heute
Nachmittag in Folge des Bruches einer Weichenzunge bei
Eßlingen Der Zugführer blieb todt ein Reisender erhielj
eine leichte Kopfwunde Der Zug konnte mit halbstündi
ger Verspätung die Reise nach Wien fortsetzen

Dem Kohlen dun st sind wiederum mehrere Menschen
leben zum Opfer gefallen In Tondern fand man den
Kommis und den Lehrling eines Kaufmanns am Morgen
todt in ihrem Schlafzimmer vor die Unglücklichen hatten
sich heimlich einen kleinen Ofen angeschafft und denselben
am Abend geheizt worauf sich während der Nacht eine
Menge von Kohlendunst entwickelt hatte In Jnsterburg
wurden drei junge Leute in ihrem gemeinschaftlichen Schlaf
zimmer betäubt aufgefunden zwei konnten gerettet werden
der dritie aber verschied alsbald

Gelegentlich der in Rom jetzt stattfindenden Festlich
keiten wird amtlich mitgetheilt daß die Basilika des
heiligen Petrus in Rom 54000Personen fassen kann
Wenn wir diese Ziffer mit der Anzahl der Personen ver
gleichen welche in anderen großen Kirchen Europas Platz
finden können ergiebt sich Folgendes Dom von Mailand
37000 St Paul in Rom 25000 Santa Sofia in
Konstantinopel 23000 Notredame in Paris 21000 Dom

von Florenz 20000 die Kathedrale von Pisa13000 und
die Markuskirche in Venedig 7000 Personen

In der medizinischen Fakultät der Züricher jUni
versität ist ein Zwist ausgebrochen zwischen den weib
lichen und einem Theile der männlichen Studentenschaft
Ein Professor der über innere Medizin spricht soll in seinen
Vorlesungen das Zartgefühl der anwesenden Studentinnen
verletzt haben In Folge dessen blieben dieselben den Vor
lesungen des Professors fern Die Studenten dagegen
nahmen den Professor in Schutz und haben ihrer Ueber
einstimmung mit seiner BeHandlungsweise medizinischer Ge
biete durch Überreichung einer Adresse Ausdruck gegeben

JnBreslau wurde eine Frau nebst ihren vier Kin
dern in ihrer Wohnung leblos vorgefunden in Folge von
Gasvergiftung doch gelang es im Krankenhause die
Verunglückten zum Bewußtsein zurückzurufen Die von
der Feuerwehr angestellte Untersuchung ergab daß unter
dem Bürgersteige ein Rohr gebrochen war worauf sich das
Gas in den Keller und von dort in die betreffende Wohn
ung gezogen hatte Während der Nachforschungen fand
noch eine Gasexplosion statt welche jedoch keinen Schaden
anrichtete

Telegraphische Nachrichten
Berlin den Z Januar Das Petersburger Jour

nal äufzert seine lebhafte Befriedigung über die Ver
öffentlichung der gefälschten Aktenstücke wodurch das
Mißtrauen beseitigt worden und erkennt die Grad
heit und Loyalität in Herbeiführung der Aufklärung
an Das Wiener Fremdenblatt bespricht die Neujahrs
rede Tiszas und sagt Anstronngarn werde nie den
Krieg provoziren alle seine Stämme wollten nichts
als Frieden gepaart mit Sicherheit seiner Dauer und
Integrität ausehens der Interessen der Monarchie

Belgrad 2 Januar Die Skupschtina genehmigte mit 120
gegen 63 Stimmen den Gesetzentwurf betreffend die Aufnahme
emsr Anleihe im Betrage von 20 Millionen und wurde
sodann durch einen Ukas des Königs bis zum 29 ds Mts
vertagt

Rom 2 Januar Der Deputirte Damiani ist zum Unter
staatssekretär im Ministerium des Aeußern ernannt worden

Petersburg 2 Januar Lord Churchill ist heute Abend
nach Moskau abgereist

Ueberficht der Witterung für den 4 Januar
Mäßiges Südwestwind veränderliches wär

meres Wetter zeitweise mit Neigung zu leichten
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Keuch
tigkett

Luft /o
Wind Wetter

2v1 1

3/1

a Uhr
7 Wr
Z W

749,0
76
752,L

j 7 5j 6,0
3,7 3L,5 i 2,0

6Z i
69
73

80

8 V

heiter
Wslkig
bedeckt

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 12 Petersburg S Memel

20 Berlin 12,tzamVura 11,K zemnitz 9,München 24
Paris ehlt

Wasserstände am 2 Jan Halle Unterh 4 1,76 Tcotha
j l,36 Eisstand Calbe Unterpegel 4 1,W Magdeburg i 0,42

Kunstgewerbe Verein
Mo n ais V ers am uckm g

Donnerstag den s Januar I8K8
Abends 8 Uhr

im Saale des AzzLL
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
S Aufnahme neuer Mitglieder
Z Vortrag des Herr Professor W

Morgenländifches im
Abendiändifchen Kunstgewerbe

4 Ausschreibung neuer Konkurrenzen
zu einem Geschäftsplakat sür d

Bauer sche Brauerei Prämien 400 Mk
b zu einem Geschästsplakat für den

Halle schen Verein für Kohlenberg
bau Prämien 400 Mark

e zu einem Jnnungslehrbrief Prä
mien 100 Mark

ä zu einer Mitgliedskarte für den
Halleschen Schützenbund Prämien
50 Mark

5 Ausgabe der Blätter des Musterbuches
für graphifche Gewerbe 2 Serie

Der Borstand
Große Steinstratze 10

sind die bisher zur Buchdruckerei benutz
ten im Seitengebäude belegenen

per 1 April auf Wunsch sosort zu
ruhigem Geschäftsbetrieb

auch für Bureau und Niederlage ge
eignet zu vermiethen

Doppel Laden auch getrennt 1 April
zu vermiethen alte Promenade

Wohnung 2 St K K zu vermiethen
alte Promenade RS

GarHonlogis gr Branhansg S
Gr Berlin tS ist eine Wohnung zu

4V Thlr 1 April an ruhige kinderlose
Leute zu vermiethen Auskunst im Hofe r

Unweit vom Bahnhof u Mitte d Stadt
ist zum 1 April 1888 1 Wohnung besteh
aus 5 Zimmern von denen 1 in Kammern
getheilt werden kann Küche ze für 825
zu vermiethen Charlotteustr 18 p

Bel Elage od
K zum 1 April

Part Wohn Hedwigstr
od 1 Juli zu vermuthen

Logis zu 50 Thlr z verm Ltlieng 2
Z Wohnung in 2 Etage für 360 Mk

ist Per 1 April er zu vrrmiethen

Gr Ulrichstraße SO
Ärmer ÄMerZ 8

ganz nahe der Leipzigerstraße sind 2 freund
liche Wohnungen von je 3 Stuben Kammer
K nebst Zubehör sür 450 und 350 Mark
per 1 April er zu vermiethen Näheres

Poftstratze 8 IS
Ein Logis von Stube Kammer Küche

u Zub z 48 Thlr z verm Breitestr 17
Stnbe und zwei Kammern an ein

paar stille Leute sofort oder später zu ver

miethen Steiuweg SV
Stube Kammer Küche und Zubehör per
z April zu vermiethen

1 Etage 6 Siuben n Zubehör m Garten
Preis 675 Mk per I April zu ver
muthen W
zum 1 April er für 450 Mark jährlich
zu vermiethen Näheres daselbst 1 Etage
von Vormittags 10 2 Uhr

Sophienstraße 16
ist eine herrschaftliche Wohnung in
1 Etage 4 St 3 K K und Zubehör
zum 1 April zu vermiethen

Kr 8temtr R
Nähe des Gerichts und Markt herrschaft
liche Wohnung 6 Pieeen nebst Zubehör
Gartenben per 1 April zu vermiethen

ülüKllebllrMi str U
ist in der III Etage eine Wohnung
bestehend aus 2 Stuben S Kammern
Küche Speisekammer pp zu ver
miethen und I April zu bezieyen

Desgleichen daselbst eine Keller
Wohnung von Stube Kammer Küche
Hausmann
Eine Wohnuug 2 Stub 2 Kam u K

in der Nähe des Alt Marktes w z mieth
gej Off erbittet kl Klausstr 4 im Laden

Eine Wohnung Souterrain für 50 Thl
zum 1 April zu verm Tanbenstr SS

Wilhelmstriche Z 8 1 u 2 herrsch
Etage zu verm Zu erfragen Harz 4G

Ein großer Laden ist per 1 April
obere Leipzigerftraße G4 zu ver
miethen

Eine herrschaftliche Wohnng zu ver
miethen 2 Etage Hedwigstrasze 4

Bruuuenplatz G ist zum 1 April er
oie 2 Etage zu vermiethen Preis 350

Näheres gr Steinstratze JA i Compt
Blücherstrahe III Etage 360

1 April zu vermiethen
Hofwohnungen 250 /6 180 u 160 l

sof u 1 April z verm Blücherstr 10
Herrschaft größere Wohnung I

Etage Parkstr IS Ecke der Doro
theeustrafte wegzugshalber per I
April cr zu vermiethen Näheres
I Etage und Parkstraße S1

Parterre Wohnung für 120 Thlr
sowie Hof Wohnung für 54 Thlr 1
April zu vermiethen Mühlgraben IS

Eine Wohn fch gr Zimmer Pr 375
1 April z bez Zu erfr Glauch Kirche 3

Laden mit beiliegender Wohnung Pr
480 1 April z bez Glauch Kirche S
Heizb Schlafstelle Halberstädterstr 4 i H

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarts No Z,G Bo5
Lösen von Marken für den folgenden Tac
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichen

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portioner

a 25 Psg auf halbe a 13 Pfg welche ar
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Vsmsaltnum ds VslksWMK

ISO
Adresse wie amBrief liegt unter der

Z1 /12 hauptpostlagernd

FamMen Nachnchten
Die Geburt eines hübschen munteren

Mädchens zeigen hocherfreut an

I wSvlK und Fra

Todes Anzeige
Montag früh 6 Uhr entschlief sanft nach

längeren Leiden mein herzensguter Mann
unser lieber Vater und Schwiegervater der
Haupt Kassen Assistent
was wir hiermit tiefbetrübt anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Mittwoch 1 /z Uhr

vom Trauerhause Blücherstraße 10 aus
statt

WANliL
Zurückgekehrt vom Grabe meines Mannes

unseres lieben Vaters können wir es nicht
unterlassen Allen denen welche ihn zu sei
ner letzten Ruhestätte begleiteten unsern
innigsten Dank zu sagen

Halle den 2 Januar 1888

nebst Kindern

Bon unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rudr k

gratis Aufnahme
Verloht Herr Wilbelm Nawroth mit Frl

Sel iia Sckachtel Halle Riestedt Herr Bezirks
fe dwebel K Härtung mit Fräul Marie Hoppe
Wil elmshaven Naumburg a S Herr Refe
rendar Roth mit Frl Martha Riemann Nord
bauien Herr Kaufmann Karl Tolle mit Fräul
Minna Keppner Gr Bodungen Kaltohmfeld
5err Kaufmann W Behnecke mit Frl Hedwig
Keßler Magdeburg Herr Gerichtsreierendar
E Frey ag mit Fräul Elise Lücke Naumburg
a S Scdwarz b Calbe a S Herr Kaukm
Carl Wolfs mit Frl Hedwig Bollmann Qued
mburg Gröningen Herr Landwirih Friedrich

Kohmann mit Frl Emilie Förster Badersleben
Twieflingen Herr Apo heker Ludwig Meyer
mit Frl Anna Bähr Ohrdrus

Verehelicht Herr Karl Matthes mit Frl
Marie Hörold Kösen Jena

Gebore Ein Sohn Herrn R Naumann
Sangerhausen Herrn Realgymnasial Lehrer

Märtens Naumburg a S Herrn Schlosser
meister Carl Strauch Herrn L S rube Herrn
Moritz Nötiger Magdeburg eine Tochter
Herrn Franz Brand de Jollait Magdeburg
Herrn Ludwig Wollweber Neustadt Magde
burg

Gestorben Herr Otto Henckel Frau Marie
Schmidt gebor Reußner Merseburg Wittwe
Auguste Schwtser Frau Henriette Wolfs gebor
Kratz Sangerhauien Frau verw Chr Weinert
geb Hertel Herr Gärtner Wilh Kirit Naum
bmg a S Wittwe H Darr geborene Linfel
Nordhaufen Frau Fnederike Schneevoigt geb
Voigt Magdeburg Herr Oberamlmauu Franz
Köllmaun Domäne Lichtend urg



Direktion V ZL bk
Mittwoch den 4 Januar 1888

111 Vorstellung

ÄavitÄt

Aufsm Uhr
80 Abonnements Vorstellung

Zum I Male wiederholt

Mi vr k I IvrLustspiel in 4 Akten von Francis Stahl

Farbe xvlk
Ziavitttt

Personen

tz

Otto Frischmuth Baurath
Hedwig seine Frau
Gretchen ihre Tochter
Erich Fähnrich Hedwigs

Bruder
Rudolf Postpractikant

Otto s Bruder
an von Albrechtshoven

P ul ihr Sohn Lieute
nant der Reserve

Nach

Albert Patrtz
Julia Vehre
Anna Behrens

Alwine Melar

Axel Delmar
Louise von Dub

Berthold Sprotte
dem 3 Akte findet

Gertrud ihre Nichte
Ziegler Sanitätsrath
Benno Arzt sein Neffe
Fräulein von Redenbrock
Steinhart Musikdirektor
Emilie Dienstmädchen bei

Frischmuth
Ein Diener bei Frau von

Albrechtshoven

Zeit Die Gegenwart
eine längere Pause statt

Lueie Freisinger
Carl Friedau
Otto Kirsch
H Pfund Kühnau
Adolf Müller

Julie Hahn

I P Ernst
Ort Berlin

Prosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge
1 Rang Loge 2 0
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuils 2,50

2 Rang letzte Reihen 6,50 Mk
s Rang nummerirt 0,75
Gallerie y,4g

und bei den

Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
Z Rang Vorderreihen 1,50
2 Rang Hinterreihen 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der
Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 6 gültig für 38 Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

AMeuSffnmtg 7 Nhr Anfang Uhr G be vor IH Rtzr

Donnerstag den S Januar 112 Borstell 81 Abonnem Vorst Farbe weih

Zum 11 Male Anfang Uhr
Sawbrwas 8ek ksi Frankfurt Export Bier

a Glas 0,4 15
HVill ASIIvr

Vater kdsm
Weinstuben und Austern Salon

gr Zk trksrstrsss 14
si sprsÄi vscd1ii5s 169

in cksr sinstnds Ot ä N
nsssr äsm ÜAU8S Dtsä N
1U0 Stück ab NMs 16,00

von M snvon 1 bis 4 Ukr
8MöllÄkeA tsAlMrIl KWMit

Reservirts Zimmer

öüEnöt kis 12 IIKi dsnüs

Müer kör küM
ktowdireu et

IlüM kertdM
A I

Neue und gebrauchte Möbel aller
Art verkauft billig Brunoswarte

Gesucht eine ordentliche Frau Mittwoch
und Sonnabend Vormitmg einige Stunden
zum Scheuern Breitestrafte 3Ä kl

Dienstumdcheu mit guten Zeugnissen
für Kinder gesucht Mühlweg iSt p

Ein anftänd Mädchen welches kochen
waschen plätten und Hausarbeit versteht
zum 1 Februar ges Mit Zeugnissen zu
melden Vorm 11 3 Uhr Mühlweg 24b II

Eine saubere Aufwartung wird sofort

gesucht Mühlweg 17 I

W M mr lleiiLvm Vusvnvr Mel M
Leipziger Platz 1

Wein und Altsternhaus
gr Steinstra e C6

Empfiehlt täglich LiiseZ
NeZvi, Nii vrvon den einfachsten bis zu den gewähltesten

Mache besonders auf meinen anerkannt vorzüglichen Mittagstisch aufmerksam A
im Abonnement Convert Mark

Bestellungen auf Austern und Hummer nach außerhalb werden mit jeder

Post prompt ausgeführt STelegrammodresse Weinhaus Halle

s

K

MWK H s sSOKS
kärbsrsi m a Vkewisvdo Väsokere

von

k Slaüavs Kipzigerstraße 27
empfiehlt sich zum chemisch Reinigen sür und inSeide Tüll und Spitzenstoffen Satin zc in völlig unzertrenntem Zustande bei tadellos

sauberster Ausführung
Mastiiissv sowie eiiüSSlii Kekz pp i für s Theater werden auf Wunsch in

kürzester Zeit berücksichtigt

Die iiemvst Ävr 1888 zum Umfärben u Moiriren
Heller verblichener resp

M vor äer

luveiltiir
mit W r r Ackeiib KvrkestSluiv wöKliMt XU IÄMM verlüliik ick v ll IM bis M ÜM8 Mimt

D amen Kleider stoffe
l WMSÄBM
l NsUsrÄsL s
j 8erie WsNSrÄGM

in sirckaLliöi, Lrsits ÜÄidvolls sinkarbiA nnä CÄrrirt

in glstt esrrirt ZsstrsiktMlirt V Min Zrosssnsnsstsr r 0 V0Ü RsW KOW
0

nkkallenÄ dilÜA im rsi86 bsäöntsnä urnekM86t2t
U Az MUD AGMHMKIGUD Iv UNÄ z ei e irv in Son 0 las uvä

I iektkarbön LetzitNsins nocd döäöutölläön VorrÄtks inSStv
vsräsn

litllk s
z KÄTST

VwMSn M iizivi N üi 1 Ii
stvUs ick nm

nnä oMrirs äiizsölbvn nin vor LivAWA äsr ikrs lkndsitsn vollstänäiA
äsinit räumsn u t r rv Ilvii HVvrtkv

uliu8 Valentin
99

WVZLV MZGZssKGZssi A Ä i nnd

etei M 26 TÄ NZ
W SG VT

Für den redaktionellen und Jnseratmtheil verantwortlich Julius Munckelt in 5Aalle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in H alle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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